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Beschlussvorschlag: 
 
Der Sachstandsbericht zur Wahl der Leitung des Referates für Umwelt, Verbraucherschutz, 
Ordnung und Recht als berufsmäßiges Stadtratsmitglied diente zur Kenntnis. 
 
Das Wahlverfahren brachte folgendes Ergebnis: 

 
 
 
 
 

Vorbehaltlich der Wahl von Herrn Dr. Mitko durch den Stadtrat: 
 
Herr Dr. Mitko wird als berufsmäßiges Stadtratsmitglied für die Dauer von 6 Jahren in ein 
Beamtenverhältnis auf Zeit berufen. Die Ernennung erfolgt zum nächstmöglichen Zeitpunkt.  
 
 
 
Sachstandsbericht: 
 
Als Ergebnis des Auswahlverfahrens hat der Personalausschuss in der Sitzung am 
23.01.2012 als berufsmäßiges Stadtratsmitglied für die Leitung des Referates für Umwelt, 
Verbraucherschutz, Ordnung und Recht 

 
Herrn Dr. Bernhard Mitko 

Oberregierungsrat 
geb. 18.03.1967 

wohnhaft in Regensburg 
 
zur Wahl vorgeschlagen.  
 
Die Wählbarkeitsvoraussetzungen sind erfüllt.  
 
Die Wahl erfolgt nach den einschlägigen Bestimmungen der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Bayern (Art. 40 Satz 1, 41 Abs. 1, 51 Abs. 3 und 4 GO). Demnach ist gewählt, wer 
mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhält. Neinstimmen und leere 
Stimmzettel sind ungültig. Gleiches gilt für Stimmzettel, die den Namen des Gewählten nicht 
eindeutig ersehen lassen (§ 27 der Geschäftsordnung für den Stadtrat der Stadt Amberg). Ist 
mindestens die Hälfte der abgegebenen Stimmen ungültig, ist die Wahl zu wiederholen.  
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Vorbehaltlich der Wahl durch den Stadtrat wird Herr Dr. Mitko als berufsmäßiges 
Stadtratsmitglied für die Dauer von 6 Jahren in ein Beamtenverhältnis auf Zeit berufen. Die 
Ernennung soll zum nächstmöglichen Zeitpunkt erfolgen. 
 
 
 
Referat 1 
 
 
 
 
Bauer 
Oberverwaltungsrat  
 


